
Damit Sie auch weiterhin in Ihrer 

gewohnten Umgebung leben können

Mobiler Sozialer Dienst

Hilfen im Haushalt

So finden Sie uns:
Anfahrt zur Sozialstation des ASB in Düssel-
dorf, Kronprinzenstraße 123:

Mit dem ÖPNV: Die Bahnlinie 708 hält direkt
an der Kronprinzenstraße, Ecke Bilker Allee
(ca. 100 m). In 500 Metern Entfernung liegt
der S-Bahnhof Düsseldorf-Bilk mit zahlrei-
chen weiteren Bahn- und Buslinien. 

Können wir Ihnen noch weiter helfen?

Sie haben noch offene Fragen oder benötigen
Beratung rund um die Mobilen Sozialen
Dienste? Wir stehen Ihnen gerne jederzeit zur
Verfügung. Rufen Sie einfach an und verein-
baren Sie einen Termin. Wir kommen selbst-
verständlich auch gerne zu Ihnen.

Wir helfen
hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund

Bei uns sind Sie 
in den besten Händen.
Sie sind nicht mehr so mobil wie früher, 
brauchen ab und zu Begleitung oder Unterstüt-
zung bei alltäglichen Dingen? Unsere Mitarbei-
ter kaufen für Sie ein, helfen im Haushalt und
begleiten Sie zum Arzt oder in Ihrer Freizeit. 

Wir helfen seit über 100 Jahren.

Der ASB ist als Hilfsorganisation und Wohl-
fahrtsverband in ganz Deutschland aktiv. Er ist
politisch und konfessionell unabhängig. Mehr
als eine Million Bürgerinnen und Bürger unter-
stützen uns durch ihre Mitgliedschaft.

Die Mobilen Sozialen Dienste 
des ASB in Düsseldorf

Die Mobilen Sozialen Dienste 
des ASB in Düsseldorf

Weitere Informationen zu den Angeboten und
Diensten des ASB in der Region Düsseldorf 
erhalten Sie hier:

Arbeiter-Samariter-Bund Region Düsseldorf e.V.
Kronprinzenstraße 123 | 40217 Düsseldorf
Telefon: 0211/930310 | Fax: 0211/93031-29
E-Mail: info@asb-region-duesseldorf.de
Internet: www.asb-region-duesseldorf.de

Unsere Ansprechpartnerin: 

Annelies Becker
a.becker@asb-duesseldorf.de

Telefon: 0211/930 31-40
Telefax: 0211/930 31-7740
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Was sind die Mobilen Sozialen
Dienste?
Es ist der Wunsch vieler älterer oder behinder-
ter Menschen, trotz alters- oder krankheitsbe-
dingter Einschränkungen weiter in der vertrau-
ten Umgebung der eigenen Wohnung zu leben.
Dies zu ermöglichen, ist das Ziel unserer Mobi-
len Sozialen Dienste.

Dazu sind wir im gesamten Düsseldorfer Stadt-
gebiet tätig.

d.h. von erfahrenen Hausfrauen oder
Hausmännern erbracht.

• Für die Beratung zu Hilfsangeboten und zu
Fragen rund um das Thema Pflege steht
die Leitung, Frau Becker, zur Verfügung.

Das sind Ihre Kosten.
• FSJ´ler und BFD´ler: 14,- € pro Stunde

• Haushaltshilfen: 19,- € pro Stunde zzgl.

• 2,- € Fahrtkostenpauschale pro Einsatz

Die Abrechnung erfolgt im 15-Minuten-Takt 

Kostenübernahme:
Bei Vorliegen der entsprechenden Vorausset-
zungen können die Kosten von der jeweiligen
Kranken- oder Pflegekasse oder vom Amt für
Grundsicherung übernommen werden. 

Hierbei werden die Leistungen nach den
jeweils gültigen Kostensätzen abgerechnet.

Das sind unsere Leistungen: 
• Hilfen im Haushalt, beispielsweise Wohnungs -

reinigung (inkl. Fenster und Treppenhaus,
Saugen, Spülen und Staub wischen),
Wäschepflege

• Einkäufe und Besorgungen, nach Wunsch
auch in Begleitung des Betreuten

• Begleitung bei Spaziergängen, zu Arzt -
besuchen, etc.

• Betreuung und Beaufsichtigung von hilfs-
oder pflegebedürftigen Menschen, auch zur
Entlastung der pflegenden Angehörigen

• bei Bedarf Unterstützung bei der Regelung
der Kostenübernahme durch die Kranken-
bzw. Pflegekasse oder das Amt für Grund -
sicherung

• Zusätzliche Angebote wie Hausnotruf oder
Pflege durch den Arbeiter-Samariter-Bund

• Beratung über Hilfsangebote sowie
Finanzierungsmöglichkeiten

• Vermittlung weiterer Hilfsangebote, wie z.B.
Mahlzeitendiensten, Fußpflege, etc.

Unser Personal:
• Einkaufs- und Begleitdienste werden in der

Regel von jungen Menschen, die ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder einen
Bundesfreiwilligendienst (BFD) absolvieren,
übernommen.

• Wohnungsreinigungen, Wäschepflege und
alle weiteren Leistungen im Haushalt, 
werden von hauswirtschaftlichen Kräften,Foto: ASB/B. Bechtloff

Foto: ASB/Werner Krüper


